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KarlHona y

Wien,amDienstagden7 .September1926.ZweiteAusgabe
AngeblicheKindesmisshandlungimZentralkinderheim.ZudenMeldungeneiniger
Tagesblätternüberdie MishandlungeinesMädchensimZentralkinderheim
teiltdasstädtischeWohlfahrtsamtmit :DieüberdieunmenschlicheBestra¬
fungeinesKindesdurcheinePflegeschwesterimZentralkinderheim
veröffentlichtenBerichteentsprechennichtdenTatsachen.UmdenFallrest¬
losaufzuklärenwirdfolgendesfestgestellt:DiejetztsiebenjährigeGisela
. wurdezumerstenmalam9 .Juli1920indiestädtischeFürsorgeübernommen.

Seitherbefindetes sich mitganzunwesentlichenUnterbrechungenin derOb¬

hutderGemeinde.DieseUnterbrechungenwurdenvomKindervaterveranlasst,
dermanchmalausirgendeinemGrundseinKindausderstädtischenFürsorge
nahm.DasKindwurdevonderGemeindezeitweiseanPflegeelternüberwiesen,
zeitweisewaresinstädtischenAnstalten.SeitJuli192hist dasKindun¬
unterbrochenimZentralkinderheim .EshatindieserZeithäufigkleinere
GegenständeundCeldentwendet,weshalbesvonderleitendenAerzten,den
SekundarärztenundvondemPflegepersoualhäufig,aberohneErfolgermahnt
wurdeAmFreitagwurdedasMädchenvoneinerPflegeschwesterneuerlichbei
einerEntwendungvonGeldertappt.DiesePflegerinführtedasMädchenzur
Statmonsschwester,dieebendamitbeschäftigtwar ,andereKindermitJodtink-¬
turzupinseln.DieseSchwesterverwarntedasKindundmachtedemMädchen
mitderBemerkung,wenneswiederetwasansichnehme,wasihmnichtgehöre,
somögeesdurchdasbrauneKreuzgewarntsein ,jeeinKreuzmitJodtinktur,
aufbeideVorderarme.DieJodtinkturwirdintausendenFällenverwendetund
ist einvollkommenharmlosesDesinfektionsmittel.VoneinerBestrafung
odervoneinerunmenschlichenMisshandlungkannkeineRedesein ,weildie
BepinselungeinerintaktenHautflächemitJodtinkturüberhauptnicht
schmerztIn seltenen Fällen kommtes vor ,dass die Hautauf dieseBepinse-¬
lungenmiteinerstärkerenRötungreagiertundsichkleinereBlasenbilden,
dieals JodekzembekanntsindAuchbeidemMädchenzeigtesicheinenTag
später ein solchesEkzem ,woraufes sofort entsprechendbehandeltwurde .Von
einergesundheitlichenSchädigungkannabernichtgesprochenwerden,was
sowohlausdemZeugnisdesAnstaltsarztes ,als auchausdempolizeiärztli¬
chenZeuhnishervorgeht .DasBolizeiärztlicheZeugnissagt ,dassessichum
ein in Heilungbegriffenes ,schmerzlosesundfolgenloses Ekzemin derGrösse

dergefäbrtenHautstellenhandelt .AmSonntagkamderVaterzudemMädchen
indasZentralkinderheimErsahdiebeidenVorderarmeverbundenundschlug
Lärm .AmMontagkamer neuerlichin dieAnstalt .DerAnstaltsdirektorklärte
ihm auf ,aber der Mannmachte abermals Krawail und verlangte sein KindDie - ¬

semVerlangenwurdeentsporchenundüberdenVorfalldie Anzeigeandas
Jugendgerichtundan die Polizeierstattet .
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